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Regionalliga Herren Süd

SpVgg Thalkirchen : TSV Bad Königshofen II 
Sonntag, 19.02.2023, 12:15 Uhr

SpVgg Thalkirchen und TSV Bad Königshofen II schenkten 
sich nichts

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 24:19 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Bad Königshofen II beim Auswärtsspiel in der Regionalliga Herren
Süd am Sonntagnachmittag von der SpVgg Thalkirchen. Rund 205 Minuten gingen die 40
Zuschauer in der Halle mit, ehe Koyo Iwabuchi das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Weber / Dudek nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Sieg holten
am Nachbartisch Cavatoni / Prce bei ihrem 3:1 gegen Keller / Dreher. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:1, 10:12, 11:9, 11:6
gewann Daniel Weber gegen Marcin Miszewski und gab dabei nur einen Satz ab. Nach einem Erfolg
für Christian Cavatoni sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Christoph
Schüller letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Michael Dudek gegen Koyo
Iwabuchi. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Marko Prce und Max Keller, bevor das 2:
3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg
Thalkirchen und des TSV Bad Königshofen II. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Weber seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Christoph Schüller quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Christian Cavatoni kam mit der Spielweise von Marcin
Miszewski am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Dieser Sieg war somit der 7. Sieg von Cavatoni seit Beginn
der Serie, während er bislang 19 Einzel verlor. Beim 3:0-Sieg gegen Max Keller zeigte Michael
Dudek seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Erfolg hat Dudek nun einen weiteren Erfolg
auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 6:18 steht. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Koyo
Iwabuchi war indessen Marko Prce, obwohl er alles gegeben hatte. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Thalkirchen nun ein Punktekonto von 7:19 Punkten auf,
während der TSV Bad Königshofen II vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen den TSV
Gräfelfing ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Thalkirchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.02.2023 gegen den TSV Gräfelfing.

 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen

Doppel: Weber / Dudek 1:0, Cavatoni / Prce 1:0 
Einzel: D. Weber 1:1, C. Cavatoni 1:1, M. Dudek 1:1, M. Prce 0:2 

 TSV Bad Königshofen II
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Doppel: Schüller / Miszewski 0:1, Keller / Dreher 0:1 
Einzel: C. Schüller 2:0, M. Miszewski 0:2, M. Keller 1:1, K. Iwabuchi 2:0


